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R. A. Rudenko auf den Sockel der Geschichte erhob. Das Ur­
teil des Internationalen Militärtribunals dient auch heute 
denen als Lehre, die zur Vorbereitung eines neuen Weltkrie­
ges schreiten, die über den angeblich humanen Charakter des 
Projekts der Sternenkriege und von Neutronen Waffen ora­
keln. Zugleich ist das Nürnberger Urteil eine Waffe für alle, 
die für die Schaffung zuverlässiger Friedensbastionen auf der 
ganzen Welt eintreten.“ (S. 8)

Der erste Abschnitt enthält die Anklagerede (8.2.1946) 
und die Schlußrede (29./30.7.1946) auf dem Nürnberger 
Kriegsverbrecherprozeß sowie die Schlußrede (30. 8.1946) im 
Prozeß gegen die verbrecherischen faschistischen Organisa­
tionen. Sie sind beredtes Zeugnis des mit überzeugenden Tat­
sachen, klarer parteilicher Grundhaltung und höchster juri­
stischer Akribie vor dem Gericht der Völker entlarvten wah­
ren Charakters des Faschismus und der faschistischen Macht­
haber und machen deutlich, daß das Glück und die friedliche 
Arbeit künftiger Generationen (S. 156) die strengste Bestra­
fung der Angeklagten erforderte. Konsequent stellte sich 
R. A. Rudenko auch dem Wiederaufleben revanchistischer und 
neonazistischer Pläne der Verjährung der faschistischen Ver­
brechen entgegen.

Gegenstand des zweiten Abschnitts ist das Wirken 
R. A. Rudenkos für die Anwendung der Lehren von Nürn­
berg, wie z. B. der Beitrag der von ihm geleiteten sowjeti­
schen Delegation auf der internationalen Moskauer Konfe­
renz zu Fragen der Verfolgung nazistischer Verbrechen (März 
1969). Juristisch fundiert und gesellschaftswirksam wird die 
weltweite Anerkennung der Nichtverjährbarkeit der faschisti­
schen Untaten in allen nationalen Rechtssystemen gefordert. 
Rudenko wandte sich entschieden gegen eine reine Symboli- 
sierung der Strafbarkeit dieser Völkerrechtsverbrechen und 
betonte das Erfordernis, die existierenden internationalen 
Rechtsnormen wirksam zur weiteren Sicherung des Friedens 
einzusetzen.

Viele Anlässe, so auch die Jahrestage der Wiederkehr des 
Völkergerichts von Nürnberg bzw. sein Wirken in der Inter­
nationalen Assoziation Demokratischer Juristen, nutzte Ru­
denko dazu, die historische Bedeutung wie auch die Aktuali­
tät dieses Prozesses aufzuzeigen.

Im dritten Abschnitt des Buches sind Reden R. A. Ruden­
kos zu Fragen der Einhaltung der Sowjetgesetze, zu den Le­
ninschen Prinzipien der sozialistischen Gesetzlichkeit und 
deren Verwirklichung in der Sowjetunion sowie zu grund­
sätzlichen Fragen der Organisation und der Tätigkeit der so­
wjetischen Staatsanwaltschaft veröffentlicht, an deren Spitze 
er von 1953 bis 1981 stand.

Hervorzuheben ist sein Bemühen, die grundsätzlichen Aus­
sagen W. I. Lenins zu Recht und Gesetzlichkeit, zur sozialisti­
schen Demokratie und zur Gerechtigkeit mit der Funktion 
und Struktur der sozialistischen Staatsanwaltschaft zu ver­
binden. Insbesondere ist sein Beitrag zur Verbreitung und 
Vertiefung des Leninschen Grundsatzes der Unumgänglich­
keit der Strafe für begangene Rechtsverletzungen von großem 
praktischem wie auch theoretischem Interesse.

Ein weiterer Schwerpunkt ist die staatsanwaltschaftliche 
Gesetzlichkeitsaufsicht im weitesten Sinne. Besondere Auf­
merksamkeit verdienen seine Ausführungen zur Gerichts­
kultur, zur Rhetorik des Staatsanwalts im gerichtlichen Ver­
fahren und zur fachlichen und politischen Qualifizierung des 
Staatsanwalts insgesamt. Die Gesetzlichkeit wird als notwen­
diges Mittel zur Gewährleistung der Demokratie behandelt 
(S. 331), und es wird betont, daß jeder Erfolg beim Kampf ge­
gen die Kriminalität und andere Rechtsverletzungen letztlich 
von der Aktivität der breiten Masse der Werktätigen abhängt, 
von der Erhöhung ihrer Rolle auf allen Gebieten des ökono­
mischen, politischen und kulturellen Lebens (S. 339). In diesen 
Zusammenhängen hat Rudenko den schöpferischen Beitrag 
der KF;dSU bei der weiteren Festigung der sozialistischen Ge­
setzlichkeit herausgearbeitet.

Die Aufmerksamkeit des Lesers werden auch andere Bei­
träge R. A. Rudenkos finden, so z. B. die Materialien zum 
Gerichtsverfahren gegen den amerikanischen Spionageflieger 
Powers (1960), über Änderungen in der sowjetischen Gesetz­
gebung (1969) und zum Staatsanwaltsgesetz der UdSSR (1980).

Mit dieser Veröffentlichung ist ein interessanter Sammel­
band der Reden eines bedeutenden sowjetischen Juristen vor­
gelegt worden, der vor allem — aber nicht nur — den historisch 
interessierten Leser ansprechen wird.
Dt. MATTHIAS PAHN,
Staatsanwalt beim Generalstaatsanwalt der DDR

Berichtigung
Im Urtel! des BG Frankfurt (Oder) vom 1. Juni 1987 - BAB 24/87 - (NJ 1987, 
Heft 12, S. 507) sind in der 4. und 5. Zeile des Rechtssatzes die Wprte „und 
des arbeitsbedingten Zusatzurlaubs“ zu streichen. D. Red. |
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